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Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindebriefs! 
2025 ist bald Geschichte – und was für eine!  Vieles wird  einst in den Geschichtsbüchern 
stehen und die Historiker der Zukunft beschäftigen. Wir reiben uns die Augen über rasante 
Veränderungen weltweit. Alte Weltordnungen lösen sich auf,  was kommen könnte, 
macht vielerorts Sorge. Veränderungen im privaten Umfeld beschäftigen uns ganz persön-
lich genau so sehr  – manche zur Freude, manche sind  schwer und belastend. 
Neues aus unserer Kirchengemeinde freut uns: Pfarrer Witmer und Pfarrerin Becker traten  
im Sommer ihren Dienst an  und wir sind dankbar für ihren segensreichen Einsatz. Der 
neue Kirchenvorstand ist gewählt.  Lesen Sie mehr auf Seite 5 . 
Und nun kommt auch noch die Jahreslosung  für 2026 daher mit folgendem wuchtigen 
Text: „Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu“.  
Alles? ALLES! Der Satz steht ganz am Ende der Bibel, im Buch der Offenbarung (s. Rücksei-
te des Gemeindebriefs). Hier geht es um die ganz große Perspektive, die Erneuerung der 
Welt durch Gott am Ende der Zeiten. Daran glauben Christen – aber nicht im Sinne  einer 
schwammigen Jenseitsvertröstung.  Es ist vielmehr  eine Kraftquelle für die Herausforde-
rungen des Lebens im Hier und Jetzt.  In diesem Sinne lasst uns eine GmbH sein:  eine Ge-
meinschaft mit begründeter Hoffnung – und in diesem Sinne mutig dem entgegen leben , 
was das neue Jahr bereit hält.                                                                               Hanna Mongan   
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Liebe Christinnen und Christen, 

ein Jahr ist es jetzt fast schon her, als wir 
in ökumenischer Verbundenheit am Neu-
jahrsabend zusammenkamen und gemein-
sam Gottesdienst gefeiert haben. Ob aus 
katholischer oder evan-gelischer Perspek-
tive, mir schien die Jahreslosung sehr 
treffend gewählt: „Prüft alles und behaltet 
das Gute!“ (1 Thess 5,21). Jetzt kurz vor 
Jahresende ist sie mir als Lesezeichen wie-
der in die Hände gefallen.  

Viele Gläubige waren dieses Jahr dabei, als 
drei junge Männer nach reiflicher Überle-
gung und vielen Prüfungen im Dom zu 
Fulda zu Priestern geweiht wurden. Das 
war ein schönes und hoffnungsvolles Fest 
für unser Bistum und zog einige Feierlich-
keiten in Bruchköbel nach sich: die Primi-
zen, die ersten Messen, die Kaplan Marcel 
Krawietz zu Fronleichnam und auch unser 
Kaplan Andreas Szumski hier feierten. Und 
mehr als einmal habe ich gehört: Den 
möchten wir gerne länger hierbehalten.  

Und fast gleichzeitig ebenso große Freude 
und ein herzlichen willkommen in der Ja-
kobuskirche: Pfarrerin Becker und Pfarrer 
Witmer starten gemeinsam neu und die 
ungewisse Zeit der Vakanz geht zu Ende. In 
einem lebendigen Gottesdienst mit kurz-
weiligen Grußworten sind sie in Bruchkö-
bel willkommen geheißen worden.  

Mit dem traditionellen Konzert am Abend 
des 1. Advents wird für viele stimmungs-
voll die Zeit auf Weihnachten hin eingeläu-
tet. Dank des reichhaltigen Angebots an 
Weihnachtsmärkten ist der leibliche Ge-
nuss dieser Zeit sicher nicht in Gefahr. Mit 
den besonderen Gottesdiensten wollen 
wir die Adventszeit geistlich verkosten. 
Wir laden Sie ein, den ganz ursprünglichen 

Gedanken der Ad-
ventszeit lebendig 
werden zu lassen. 
Altvertraute Lieder, 
verheißungsvolle 
Texte der Heiligen 
Schrift, besinnliche 
Momente in Gottes-
diensten, Kerzen und 
genauso die gemein-
sam erlebte Vorfreude auf Weihnachten 
als Geburtsfest des Sohnes Gottes gehören 
für mich persönlich dazu.  

Wir feiern den Moment, in dem Gott ganz 
neu ansetzt, Geschichte mit uns zu schrei-
ben mit seinem Sohn. Verletzbar, ärmlich, 
im Stallduft einer Grotte bei Bethlehem 
beginnt es. Wir waren in diesem und wer-
den im kommenden Jahr ein Teil davon 
sein – das ist unser fester Glaube: Gott 
wird mit uns sein – wenn wir ihn lassen. 
Ob es damals der perfekte Moment war, 
lässt sich diskutieren. Ob die Zeiten heute 
besser oder schlechter sind, lässt sich auch 
nicht mit einem Satz beantworten.  
Das Prüfen und Überlegen, das Behalten 
und auf die Seite legen von Aktivitäten, 
Gewohnheiten, Liebgewonnenem und 
anderem wird uns auch im neuen Jahr 
beschäftigen: im persönlichen als auch 
gemeindlichen Leben.   

Der Blick auf den Neugeborenen in der 
Krippe zu Weihnachten mag einerseits alte 
Tradition sein. Es kann gleichzeitig helfen 
die Prioritäten im neuen Jahr gut zu set-
zen.  

Eine frohe Advents- und Weihnachtszeit 
wünscht 

                                 Pfarrer  Alexander Best 

 Auf den Weg 
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 Aus dem Kirchenvorstand 

Der neue Kirchenvorstand ist gewählt 

Danke 

für die Wahlbeteiligung von etwa 18%, 

die höher ausgefallen ist als vor 6 Jah-

ren! Es konnte online, per Brief oder 

vor Ort im Gemeindehau gewählt wer-

den. Von 1895 Wahlberechtigten wur-

den insgesamt 534 Stimmzettel abge-

geben, von denen nur einer ungültig 

war. 

 

Gewählt wurden: 

Susanne Maisch   437 Stimmen 

Stephanie Kania  369 Stimmen 

Paul Breitenbach  369 Stimmen 

Jutta Bickermann  310 Stimmen 

Rüdiger Briesewitz  301 Stimmen 

Sven Ude   276 Stimmen 

Hinzu kommen noch berufene Mitglie-
der. 

Die Einführung des neuen und Verab-
schiedung des alten Kirchenvorstandes 
wird am 3. Adventssonntag, 14.12., 
stattfinden. 

Die neuen Mitlieder des Kirchenvorstandes: von links 

Paul Breitenbach, Susanne Maisch, Stephanie Kania, Sven Ude, 

Pfr. Fabian J. Witmer (geschäftsführend), Pfrin. Simone Becker, 

Jutta Bickermann, Rüdiger Briesewitz 
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3 Geburtstage - 
eine bemerkenswerte gute Tat 
Essensausgabe Bruchköbel mit einer 
großzügigen Spende bedacht. 
„Du, Opa, wir feiern unseren hunderts-
ten Geburtstag gemeinsam!“ 
So begann vor einiger Zeit die Idee zu 
einer tollen, beachtenswerten Aktion 
der Familie Betz. Enkelin Hannah 
sprach ihren Großvater Hans-Wilhelm 
an, ihren 20. Jahrestag gemeinsam mit 
dem 80. Geburtstag des Opas im Kreis 
der Familie und Freunden zu feiern. 
Mit den Einladungen wurde auf eine 
Spendensammlung für die Essensaus-
gabe der evangelischen Kirche Bruch-
köbel hingewiesen. Bei der Geburts-
tagsfeier kam die beachtliche Summe 
von 800,00 € zusammen, die an den 
Sprecher der Hilfsorganisation, Herrn 
Rotard, übergeben wurde. Die Essens-
ausgabe Bruchköbel, die im August 
2025 auf ihr einjähriges Wiederbeste-
hen zurückblicken konnte, freute sich 
natürlich sehr über den unerwarteten 
Spendenbetrag. Die freiwilligen Mitar-
beiter der Einrichtung betreuen mitt-
lerweile monatlich wieder knapp 60 
erwachsene Personen und rund 30 
Kinder aus Bruchköbel, deren finanziel-
le Mittel eng bemessen sind. „Unsere -
Kunden- freuen sich immer sehr über die 
zusätzlichen Lebensmittel, die sie einmal 
im Monat erhalten können“ so die freiwil-
ligen Helfer. Bei der Spendenübergabe im 
Rahmen der Öffnungszeit half das Ehepaar 
Betz selbst aktiv mit und hat sich davon 
überzeugt, dass ihre Spende würdige Emp-
fänger gefunden hat. Bei allem privaten 
Engagement der Mitarbeiter wären diese 

Aktionen ohne finanzielle Unterstützung 
nicht möglich. Das Spendenkonto der Es-
sensausgabe Bruchköbel bei der Frankfur-
ter Volksbank (IBAN DE36 5019 0000 4201 
7725 38) freut sich auch künftig über Geld-
spenden. Wichtig ist bei Überweisungen 
der Verwendungszweck: „Essensausgabe 
Jakobuskirche“ 

 Spende für die Essensausgabe 

Termine der Essensausgabe 2026 
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 Jubiläumskonfirmation am 12. September 

Goldene Konfirmation (5O J.)                                        Eiserne Konfirmation  (65 J.) 

für die Überlassung der Fotos bedanken wir uns herzlich bei Frau Alexandra Meine (meine foto Bruchköbel 

Zur Feier der Jubiläumskonfirmation waren wieder zahlreiche - überwiegend ältere - Gemeinde-

mitglieder zum Festgottesdienst in die Jakobuskirche gekommen, um an den Tag ihrer 

Einsegnung vor 25, 50, 60 und 65 Jahren zu erinnern. 

Silberne Konfirmation (25 J.)                                        Diamantene Konfirmation  (60 J.) 
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Gottesdienst am Reformationstag 

Am Freitag, 31. Oktober, erlebten rund 
140 Besucherinnen und Besucher einen 
Reformationstags-Gottesdienst, der alles 
andere als gewöhnlich war. Zum ersten 
Mal fand ein Gottesdienst auf dem Stadt-
platz neben dem Stadthaus statt – unter 

freiem Himmel, mit einem orange be-
leuchteten Altar als Blickfang und einer 
Atmosphäre, die von Lockerheit und Freu-
de geprägt war. Selbst vorbeischlendernde 
Halloween-Gruppen passten in dieses bun-
te Bild.  
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Das Motto des Abends lautete: 
„Ein Traum von Kirche – Trau dich, Kir-
che neu zu träumen!“ 
Gestaltet wurde der Gottesdienst ge-
meinsam von drei Gemeinden: der 
Evangelischen Kirchengemeinde Bruch-
köbel, der Evangelischen Kirchenge-
meinde Issigheim und der Christlichen 
Gemeinschaft Oberissigheim. 
Pfarrer Fabian J. Witmer rief in seiner 
Predigt dazu auf, Kirche ehrlich zu hin-
terfragen und mutig neu zu denken: 
„Es gibt zwei Arten von Menschen: Die 
einen geben auf, wenn ihnen etwas nicht 
passt. Die anderen setzen alles daran, es 
zu verändern. Was für ein Mensch bist 
du?“ Er erinnerte daran, dass die Reforma-
tion keine Spaltung, sondern eine Erneue-
rung wollte – und stellte die Frage: 
„Wie müsste Kirche sein, damit Menschen 
nicht abschalten, sondern neugierig wer-
den? Welche Musik müsste gespielt wer-
den, welche Sprache gesprochen, welche 
Räume geöffnet werden, damit Glaube 
wieder mitten im Leben ankommt?“ 
Mitmach-Stationen luden dazu ein, eigene 
Gedanken und Träume für Kirche aufzu-
schreiben, Fürbitten zu formulieren oder 
sich segnen und salben zu lassen. Die Im-
pulse werden an die neuen Kirchenvor-
stände weitergegeben – ein Zeichen dafür, 
dass dieser Gottesdienst nicht nur Worte, 

sondern auch Taten anstoßen soll. 
Musikalisch bot der Abend eine spannen-
de Mischung:  
Von traditionellen Chorälen über jazzige 
Keyboard-Zwischenmusik bis hin zu einem 
poppigen Segenslied im Duett von Martina 
und Fabian Witmer. Eine besondere Über-
raschung war die kurzfristige Zusage des 
Posaunenchors der Christlichen Gemein-
schaft Oberissigheim, der den Platz mit 
kraftvollen Klängen erfüllte. 
Auch die Bürgermeisterin schaute vorbei 
und erlebte, wie Kirche mitten in der Stadt 
neue Wege geht. Für Pfarrer Witmer war 
dies das Highlight des Abends und die Er-
kenntnis:  
„Die Menschen in Bruchköbel sind bereit, 
ehrlich hinzuschauen und gemeinsam 
neue, ungewöhnliche Wege zu gehen – 
Kirche neu zu träumen.“  
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 Gemeindefest am 28. September 

Mit einem festlichen Gottesdienst zum 

Erntedank unter  maßgeblicher Beteiligung 

der  Kinder der Kita Regenbogen wurde 

unser diesjähriges Ge-

meindefest im 

wahrsten Sinne des 

Wortes eingeleitet. 

Nach diesem schönen 

und feierlichen Auftakt 

mit Pfarrerin Becker, 

Pfarrer Witmer, den 

Kita-Kindern und einer 

besonderen Percussi-

on Einlage mit Trom-

meln gab es direkt 

danach die Sicherstel-

lung des leiblichen 

Wohls mit den gespen-

deten Suppen. Bei bes-

tem Wetter konnte das 

ganze Kirchengelände 

erkundet werden. 

So freuten sich die sehr  zahlreichen Besu-

cher über gute Gespräche, tolle Highlights 

für die Kinder wie die Hüpfburg oder auch 

die ausgesprochen inte-

ressante Orgelführung 

von Britta Mac Leod. 

Popcorn war ebenfalls 

frisch jeder Zeit verfüg-

bar. 

So wie im vergangenen 

Jahr war auch eine 

Turmbesteigung mög-

lich, die sehr zahlreich 

genutzt wurde. Über 70 

Besucher konnten den 

herrlichen Ausblick über 

die Skyline von Bruch-

köbel genießen. 

Mehr Bilder von unse-

rem Gemeindefest se-

hen Sie auf der Seite 22 
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 Advent und Weihnachten in unserer Gemeinde 

Stille im Avent 
Vom 1.—23.12. (außer 6. und 
12.12.) können Sie sich in der 
Jakobuskirche in einer kurzen 
Auszeit auf die Adventszeit  
einstimmen.  Beginn jeweils 
um 19 Uhr mit dem Glocken-
läuten. 

20 wertvolle Minuten  

zum  

- Hören  

- Schweigen 

- Beten - Nachdenken  

- neu Auftanken 

- mit neuer Kraft Weitergehen. 
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Foto: Getty Images/iStockphoto/lofilolo  

An Heiligabend möchten wir die Besucher der nachmittäglichen Krippenspiele 

und Christvespern darum bitten, sich wieder an die bewährte „Einbahnstraßen-

regelung“ zu halten: Eingang durch die Kirchentüre, Ausgang bitte über den 

seitlichen Ausgang im Kirchenschiff bzw. für die Empore seitlich an der Treppe. 

Auch in diesem Jahr finden Sie  das Friedenslicht aus Bethlehem wieder vor dem 

Gemeindehaus und vor dem Pfarrhaus in der Hainstraße 69.  Jeder kann es sich 

dort mit eigener Kerze / Leuchter abholen und so nach Hause tragen. 
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  30.11.  1. Advent 

  10:00 Musikalischer Gottesdienst zum 1. Advent  

   mit dem Singkreis Pfr. Witmer 

  17:00 Ökumenische Andacht  Pfr. Best 

   mit den „Happy Voices“ Pfrin. Becker 

 5.12.  Freitag 

  9.00 Nikolausgottesdienst der Kita Regenbogen Kita-Team 

 7.12.  2. Advent 

  10:00 Musikalischer Gottesdienst zum 2. Advent  

   mit der Flötengruppe „Rondo Jakobus“ Pfr. Witmer 

 14.12.  3. Advent 

  10:00 Musikalischer Gottesdienst zum 3. Advent  

   mit dem Posaunenchor Pfrin. Becker 

   Einführung des neuen Kirchenvorstands 

 21.12  4. Advent 

  10:00 Musikalischer Gottesdienst zum 4. Advent  

   Wir singen und musizeren mit der Gemeinde  Pfr. Witmer 

 24.12.  Heiligabend 

  14:30 Krippenspiel Pfrin. Becker 

  15:45 Krippenspiel Pfrin. Becker 

  17:00 Christvesper Pfr. Witmer 

  22.00 Christnacht Pfr. Witmer 

 25.12.  1. Weihnachtstag 

  17:00 Abendmahlsgottesdienst Pfrin. Becker 
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 26.12.  2. Weihnachtstag  

  10:00 Gottesdienst mit Taufe Pfr. Witmer 

 28.12.  1. Sonntag nach dem Christfest 

  10.00 Gottesdienst Lektorin 

 31.12.  Silvester  

  17:00 Abendmahlsgottesdienst zum Jahreswechsel Pfrin. Becker 

   mit „Elation Music“  

 1.1.2026  Neujahr 

  17:00 Ökumenischer Neujahrsgottesdienst  

   in „Erlöser der Welt„ Pfr. Best /Pfr. Witmer 

 4.1.  2. Sonntag nach dem Christfest  

  9:30 Gottesdienst in Oberissigheim Pfr. Witmer 

 11.1.  1. Sonntag nach Epiphanias  

  10:00 Gottesdienst Pfr. Witmer 

   anschließend Kirchencafé 

 18.1.  2. Sonntag nach Epiphanias 

  10:00 Gottesdienst Pfr. Witmer 

 25.1  3. Sonntag nach Epiphanias 

  10:00 Abendmahlsgottesdienst Pfrin. Becker 

 1.2.  letzter Sonntag nach Epiphanias 

  10:00 Gottesdienst mit Taufmöglichkeit Pfr. Witmer 

 8.2.  Sexagesimä 

  10:00 Gottesdienst—anschließend Kirchencafé Pfrin. Becker 
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 15.2.  Estomihi 

  10:00 Gottesdienst zum Startup Pfr. Witmer 

 22.2.  Invocavit 

  10:00 Abendmahlsgottesdienst Pfrin. Becker 

 1.3.  Reminiszere 

  10:00 Gottesdienst mit Taufmöglichkeit Pfrin. Becker 

Im Juni dieses Jahres wurden zahlreiche Jugendliche in unserer Gemeinde konfirmiert – 

ein besonderer Schritt im Glaubensweg und ein bedeutsames Ereignis im Leben vieler 

junger Menschen. Obwohl Pfarrer Holger Siebert schon nicht mehr in Bruchköbel im Amt 

war, hat er diese Aufgabe gerne übernommen. Hier möchten wir nun nochmal nachträg-

lich die Gelegenheit nutzen, um den frisch Konfirmierten ein letztes Mal die gebührende 

Anerkennung zu zollen. Es ist ein Symbol für ihren Glauben, ihre Gemeinschaft und den 

Beginn eines neuen Abschnitts im Leben. 

Herzlichen Glückwunsch an alle, die diesen wichtigen Moment gemeinsam erlebt haben! 
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Direkt nach den Sommerferien startete der aktuelle Jahrgang der Konfirmandinnen und 

Konfirmanden mit dem Unterricht. Pfarrerin Simone Becker und Jugendarbeiter Lennart 

Schulz gestalten den Unterricht und die Fahrten und werden dabei seit Jahren schon von 

älteren Jugendliche als Teamer begleitet.  

In diesem Jahr sind aus den im Mai konfirmierten Jugendlichen sogar 10 (!) neue Teame-

rinnen und Teamer dazu gekommen. Was für ein tolles Ergebnis der Jugendarbeit und 

ein großes Dankeschön dazu an Lennart Schulz! 
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Bunter Herbst in der Kita  

Der Herbst zeigte sich in der Kita Regenbo-

gen von seiner besten Seite. Die warmen 

Sonnenstrahlen lockten uns zum Spielen in 

den Garten. Unser Walnussbaum bescher-

te uns eine reiche Ernte, ebenso die Apfel-

bäume in unserem Garten. Viele Kastanien 

konnten täglich gesammelt werden und 

wir hatten Freude uns vom Wind die Frisu-

ren zerwühlen zu lassen. 

 

Erntedank war zum Herbstbeginn das The-

ma in unserem Haus. Für den Erntedank 

Gottesdienst zum Gemeindefest haben wir 

die Kirche dekoriert, Lieder gesungen, eine 

Spendenaktion für die Essensausgabe der 

Gemeinde organisiert und auf dem Ge-

meindefest mit unserer Getreidequetsche 

eigenes Müsli hergestellt. 

Als nächstes Fest im 

Herbst feierten wir 

Reformationstag in 

der Kita. Die Kinder 

konnten die Geschich-

te von Martin Luther 

in einem Bilderbuch-

theater erleben, aus-

probieren mit einem 

Federkiel zu schreiben 

und zu malen, es gab 

eine Lutherrose 

Schminkstation im 

Haus und eine Kir-

chenlieder Kinderdis-

co mit vielen bunten Luftballons. Im Mor-

genkreis sammelten die Kinder Ideen und 

Kritikpunkte für einen Thesenanschlag an 

der Bürotür. Hier wur-

den kleinere Wün-

sche, wie z.B. mehr 

Legosteine formuliert, 

aber auch größere 

Wünsche wie ein Aus-

flug mit der kom-

pletten Kita. Auch 

Ideen für ein bunteres 

Zusammenleben wurden genannt: Die 

Kinder regen an selber zu entscheiden in 

welcher Gruppe sie am Morgenkreis teil-

nehmen. Und natürlich stand der Wunsch 

nach einem guten Miteinander im Mittel-

punkt, so wurde sich gewünscht, dass alle 

ohne Streit und Gewalt miteinander spie-

len. 
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Den Höhepunkt unserer Feste im Herbst 

bildet traditionell St. Martin. Auch in die-

sem Jahr war das Fest wieder ein High-

light. Eine von den Vorschulkindern gestal-

tete Andacht mit Bewegungsgeschichte in 

der Kirche bildete den Auftakt zu unserem 

festlichen Abend. Beim Abschlusslied 

„Lichterkinder“ versammelten sich alle 

Kinder auf den Stufen vor dem Altar uns 

sangen gemeinsam. Ein toller Moment so 

viele Kindergartenkinder, Geschwisterkin-

der und Gäste in Gemeinschaft zu erleben. 

Dann wurde es wuselig und alle Familien 

haben sich zum Laternenumzug vor der 

Kirche aufgestellt. Mit den strahlenden 

Laternen zogen wir durch die Stadt bis zur 

Kita. Auf dem Weg sicher durch die Frei-

willige Feuerwehr Bruchköbel begleitet. Im 

Garten der Kita wurden wir in stimmungs-

voller Beleuchtung am Martinsfeuer vom 

Posaunenchor Bruchköbel musikalisch in 

Empfang genommen. Ein Großteil unserer 

300 Gäste versammelte sich am Feuer, um 

hier gemeinschaftlich Laternenlieder zu 

singen. Im Anschluss ließen wir das Fest 

mit Weckmännchen, Brezeln und Punsch 

ausklingen. Einen herzlichen Dank an den 

Elternbeirat für die gelungene Organisati-

on dieses schönen Festes. 

Nun freuen wir uns in der Kita Regenbo-

gen bereits auf die zauberhafte Adventzeit 

und hoffen bald auf Schneeflocken. 
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Advents-,  Weihnachts– und Neujahrszeit: besondere musikalische Termine 

Die Gottesdienste mit den Gesangs– und Musikgruppen unserer Gemeinde ha-
be schon eine langjährige Tradition und tragen so zur  Vorbereitung auf die Ad-
vents– und Weihnachtszeit  bei. Auch in diesem Jahr laden wir wieder zu diesen 
besonders gestalteten Gottesdiensten ein: 

  1. Advent 30.11. 10:00 Gottesdienst mit dem Singkreis 

  Adventslieder und –weisen 

 17.00 Ökumenische Andacht mit  „Happy Voices“ 

  Gospels, Spirituals u.v.a.m. 

 2. Advent 7.12. 10:00 Gottesdienst mit dem  

  Ensemble„Rondo Jakobus“ 

  Besondere Bearbeitungen  

  für Blockflöteninstrumente 

 3. Advent 14.12. 10:00 Gottesdienst mit dem Posaunenchor 

  Festliche Blechblasmusik 

  zur Einführung des neuen Kirchenvorstands 

  

 4. Advent 21.12. 10:00 Wir singen und musizieren mit der Gemeinde 

  zum Auftakt und Beginn der Weihnachtszeit 

  zum  Mitsingen und Zuhören 

    

 Heiligabend  24.12. 17:00 Christvesper mit dem Posaunenchor 

 

 2. Weihnachtstag 

  26.12. 10:00 Gottesdienst mit dem Singkreis 
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 17:00 Abendmahlsgottesdienst 

   mit „Elation Music“  

  moderne Evensongs 

 

Neujahr 1.1.2026 17:00   Ökumenischer Gottesdienst   

   in „Erlöser der Welt“ 

   mit dem Posaunenchor 

Vorankündigung: 

Wie in jedem Jahr wird auch wieder der Posaunenchor sein Konzert 
„Jahresrückblick“  im Februar 2026 veranstalten am: 

  Samstag, 21.2.26 um 17 Uhr in der Jakobuskirche 

 

Die Sänger und Musiker freuen sich auf eine rege Teilnahme an diesen beson-
deren Terminen und laden herzlich dazu ein. 

 
Wie könnte ein Gottesdienst aussehen, der begeistert? 

Ein Gottesdienst, der Menschen berührt und zum Mitmachen ein-
lädt? 

Mit moderner Musik, lebendigen Impulsen und Raum für Begeg-
nung? 

Kreativ, offen, inspirierend – und mitten in Bruchköbel? 

Wir laden alle ein, die Lust haben, mitzuträumen und mitzugestal-
ten: 

Donnerstag, 15. Januar 2026 | 19:30 Uhr   
Gemeindehaus 

An diesem Abend wollen wir gemeinsam Ideen sammeln, beten 
und überlegen, wie ein neues Gottesdienstformat in der Jakobus-
kirche aussehen könnte.  

Sei dabei – bring deine Gedanken, deine Kreativität und gerne 
auch Freunde mit! 
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NEU NEU NEU 

Sie finden die Kirchengemeinde nun auch 

auf facebook: 

https://www.facebook.com/

Jakobuskirche.Bruchkoebel/ 

 

Natürlich auch weiterhin mit  unserem 

QR- Code: 

 

 

 

 

 

 

 

Brot für die Welt 

Die Stiftung Brot für die Welt ist eine 

rechtlich selbstständige, gemeinnützige 

Stiftung kirchlichen Rechts mit Sitz in Stutt-

gart. Sie ist Ende 2009 mit einem Startka-

pital von zwei Millionen Euro ins Leben 

gerufen worden. Auch in diesem Jahr ruft 

sie in der Advents- und Weihnachtszeit 

wieder zu Spenden auf: 

IBAN DE10100610060500500500 

Bic GENODED1KDB 

Bank für Kirche und Diakonie 

https://www.brot-fuer-die-welt.de 

 

 

Cafeteria zum Weihnachtsmarkt 

Wir laden Sie ein zu Kaffee und Kuchen im 

Gemeindehaus  am 

Sonntag, 1. Advent (30.11., 14-17 Uhr). 

Tortenspenden sind dazu willkommen! 

Rückfragen gerne an Elke Hoffmann, Tel. 

73053 

 

Kirchenkino 

Am Nikolaustag, 6.12.2025 um 19 Uhr, 

laden wir herzlich ein zum letzten Kino-

abend in diesem Jahr. Gezeigt wird: „Der 

Fall Collini“ ! 

Das erfolgreiche Format wird auch im Jahr 

2026 fortgesetzt. Folgende Termine sind 

geplant: 

24.1., 14.2, 14.3., 12.9 Sommerkino, 

24.10., 7.11., 12.12.  

 

Krippenspiel 

In diesem Jahr 

findet eine 

öffentliche 

Krippenspiel-

probe statt:  

Wenn es 

ihnen viel-

leicht an Heiligabend zu voll ist, schauen 

sie sich die Preview an am Montag, 22.12. 

um 17 Uhr in der Kirche! 

 

https://deref-web.de/mail/client/ZEw-kX82yHU/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.facebook.com%2FJakobuskirche.Bruchkoebel%2F&lm
https://deref-web.de/mail/client/ZEw-kX82yHU/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.facebook.com%2FJakobuskirche.Bruchkoebel%2F&lm
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Heiligabend gemeinsam feiern! 

Die Mitarbeiter der Ge.st.e laden sie herz-

lich ein zu einem festlichen 3-Gang-

Weihnachtsessen, Musik und gemütlichen 

Beisammensein am 24.12. um 18 Uhr im 

Gemeindehaus. 

Anmeldung (erforderlich) bitte bei Jutta 

Bickermann unter +49 162 8867919 

 

Essensausgabe bei Erntedankgottesdienst 

großzügig  bedacht. 

Die Mitglieder der Kirchengemeinde haben 

im Rahmen des Erntedankfestes auch an 

die nicht so gut gestellten Bürger von 

Bruchköbel gedacht.  Für die Essensausga-

be der Jakobusgemeinde wurden zahlrei-

che Gaben zusammengetragen und im 

Rahmen des Gottesdienst präsentiert und 

symbolisch übergeben. 

Die Mitarbeiter der Essensausgabe waren 

überwältigt von der großartigen Unterstüt-

zung der gesamten Gemeinde. Die Waren 

wurden bei den Ausgaben als zusätzliche 

Gabe mit den normalen Rationen weiter-

gegeben. Die glücklichen, strahlenden Ge-

sichter bei den Empfängern zeigten, wie 

dankbar diese Unterstützung angenom-

men wurde. Die Helfer und insbesondere 

auch  die Kunden der Essensausgabe rich-

ten ein großes Dankeschön an die Spen-

der.  

 

Gemeindewanderung 

Am 22. März 2026 findet die nächste Ge-

meindewanderung statt. Genauere Infos 

finden Sie vorher auf der Homepage und in 

der nächsten Ausgabe.  

 

Gemeindebrief 

Sicher lesen Sie gerne und regelmäßig die neuesten Nachrichten aus der Kir-
chengemeinde, wenn Sie bei diesen Zeilen angekommen sind! 

Um auch in Zukunft wieder eine Ausgabe erstellen und verteilen zu können, 
brauchen wir Ihre Hilfe! 

Egal ob Sie texten, setzen, packen oder verteilen können— jede Hilfe ist Will-
kommen! Melden Sie sich gerne im Gemeindebüro. 
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Impressionen vom Gemeindefest 
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Evangelisches Gemeindebüro 

Antje Dilema / Gabriele Frenzel 

Martin-Luther-Straße 2 

63486 Bruchköbel 

06181/75454 

kigem.bruchkoebel@ekkw.de 

www.jakobuskirche- bruchkoebel.de 

 

 

 

 

 

 

 

Öffnungszeiten Gemeindebüro: 

Dienstag & Freitag 10-12 Uhr 

Donnerstag 14-18 Uhr 

Pfarramt I  

Fabian J. Witmer 

Hainstraße 69  

06181/4344708 

fabian.witmer@ekkw.de 
 

Pfarramt II  

Simone Becker 

0157/55932660  

simone.becker@ekkw.de 

 

Jugendarbeit 

Lennart Schulz 

06181/3009690 

lennart.schulz@ekkw.de 

Jugendkeller 

Michael Zell 

0172/9932593 

Michael.zell@web.de 

 

Küsterin 

 

Karin Merz 

 

 

Evangelische Kita 
Regenbogen 

Leitung Kathrin Olbrich 

06181/76675 

kita-regenbogen. 

bruchkoebel@ekkw.de 

 

Konto Frankfurter Volksbank 

IBAN DE36 5019 0000 4201 7725 38 
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Jahreslosung 2026 


